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Theater und Muſik
Stadttheater 9 Januar Carmen mit teilweiſe geänderter Beſetzung und einem Gaſte Wir hören das BizetſcheWeile immer gern Jeder Akt iſt in ſeiner Art ein Treſſer

und die originelle Muſik mit ihrer r Jnſtrumentierung
r in hellem Schöpferglanze Wir ſind nicht ſo boshaft wie der

Philoſoph Nietzſche der Bizet gegen Wagner ausſpielte und dadurch
verbrannte was er früher angebetet hatte weil er als muſikaliſcher
Laie ſein Urteil in dieſen Dingen nicht feſt genug fundamentieren
konnte ſo daß er von einem Extrem ins andere fiel Wir wiſſen
heute daß dieſe Carmen ſehr viel wohlverſtandenen Wagner enthältnur daß ſich Bizet als weniger er und ergiebige Jndivi
dualität nicht ſo ſchonungslos pon all dem losſagte was vorher
ganze Künſtlergenerationen in teils intuitiver teils klar bewußter
Weiſe mühſam entwickelt hatten So kam Bizet in glücklicher
Stunde auf ein das Alte mit dem Neuen genial verbindendes Werk
wobei ihm ſeine für das Rhythmiſche Melodiſche und formell Abge
geſchloſſene zugeſchnittene Jndividualität wichtige Dienſte tat Das
rechtfertigt noch nicht daß ten prinzipiell Bizet als Erlöſer
vom Wagnertum hinſtellt aber es berechtigt uns diefe prachtvolle
Oper unbeſchadet unſer Verehrung für Wagner warm ans Herz
zu ſchließen Die geſtrige Aufführung war in vieler Beziehung von
wohlwollender Wärme erfüllt Das Orcheſter ſpeziell ſpielte
wiederum das Jntermezzo des 3 Aktes in ganz vortrefflicher Weiſe
Hier iſt Bizet zu höchſter Jntimität vorgedrungen Aber auch an
verſchiedenen anderen Stellen wurde geſtern mit Hilfe des glück
lichen Zuſammenarbeitens zwiſchen Bühne und Orcheſter pracht
volle Geſamtwirkungen erreicht beſonders im 3 Akte der an Groß
zügigkeit wenig zu wünſchen übrig ließ Die Carmen ſang Frl
Sebald Augenſcheinlich wollte ſie uns beweiſen daß auch ſie
mit dieſer Rolle etwas anzufangen wiſſe Tatſächlich ſpielte ſie
teilweiſe ganz vorzüglich war auch raſſig in der äußeren Erxr
ſcheinung Geſanglich am beſten wirkte Akt 3 Wenn Dir die
Karten einmal bittres Unheil Sehr eindringlich kam auch die
Stelle Die Lieb im Torero Enſemble heraus Doch darf auch
nicht verſchwiegen werden daß im Eifer der Darſtellung ſehr böſe
Jntonationsſchwankungen unterliefen Wenn Joſé der tanzenden
Carmen zuruft O halte ein Carmen Hörſt du nicht iſt man
geneigt ihm beifällig zuzunicken Da aber Joſé in anderem Sinne
fortfährt ſo wollen wirs auch nicht ſo bös gemeint haben und auf
jeden Fall beſtätigen daß ſich Frl Sebald einen guten Erfolg vielBeifall und dank der dramatiſchen Energie des Joſs wahrſcheinlich

auch einige braune und blaue Flecke errang Dieſer Joſé der ſo
ſchonungslos gegen Knochen und Bretter vorging war Herr Lähne
mann Fürwahr ein ſehr temperamentvoller Spanier der uns recht
gut gefallen hat Herr Lähnemann erbrachte uns zum erſten Male
den Beweis daß er eine ſtarke Geſtaltungskraft in ſich birgt und
aus ſich herausgehen kann Gewiß iſt noch manches zu vervoll
kommnen aber ſein Joſé hatte Hand und Fuß Geſanglich miß
glückte der Geſang hinter der Szene der teilweiſe zwiſchen die Ton
arten geriet Dafür glückte vieles auf der Szene um ſo beſſer Jm
3 Akte drang die Stimme ſiegreich durch das große Enſemble Die
zartern Stellen konnten verſchiedentlich noch mehr weiche Füllehaben Jedenfalls darf Herr Lähnemann nie unterlaſſen viel
piano und auch viel auf Beweglichkeit und Geläufigkeit der Stimme
hin zu üben Wer ſo viel mit Stimmglanz paradieren muß wie
ein Tenor wird ohne ſolches Kontraſtudium bald hart und krampfig
in ſeiner Tongebung und wirtſchaftet raſch ab Jch freue mich
aufrichtig daß Herr Lähnemann geſtern als Sänger und Dar
ſteller gut teilweiſe ſogar ſehr gut gefiel ſo daß ihm der Joſé wohl
auch weiterhin zugeteilt werden wird Desgleicher erwies ſich die
Beſetzung der Micasla mit Frl Fiebiger als das einzig Richtige Wie ſtimmungsvoll kam ſchon das Duett zwiſchen Herrn
Lähnemann und Frl Fiebiger heraus Noch mehr aber brachte
die junge Dame die Arie in der Schlucht zur Geltung Dabei iſt
alles von wirklich gutem Ausdruck beſeelt Auch Frl Fiebiger hat
freilich noch Schwächen ſie nimmt namentlich im 1 Akte vieles ſo
tief im Sitze wie ſie es von ihrem Lehrer nicht gelernt hat und
im 3 Akte ſind eigentlich nur die hohen Töne von ungefähr zweige
ſtrichen es ab wirklich etwas wert Dieſe ſitzen dafür aber auch
Wenn Frl Fiebiger an für den Schlußbeifall entſcheidender Stelle
noch etwas glücklicher abgeſchnitten hätte wäre ihre Arie jeden
falls noch lebhafter applaudiert worden Jm großen und ganzen
bot ſie eine recht acceptable Leiſtung und hat Anwartſchaft darauf
daß ihr dieſe Rolle nun dauernd bleibt Den Escamillo ſang als
unvermutt eingeſprungener Gaſt Herr Lampertz Er ſpielte
teilweiſe temperamentvoll und mit weltmänniſcher Eleganz gegen
Ende nahm er eine faſt paſtorale Würde ein Stimmlich war es
weniger die beſondere Klangfarbe ſeines namentlich in der Tiefe
rverſagenden Materials als die ſaubere ſichere Art ſeiner Singe
weiſe welche gefallen konnte Daß ſich der Toreador am Schluſſe
auch noch bei der getöteten Carmen zeigt iſt überflüſſig und für die
Stimmung des Hörers ablenkend Einen wenig glücklichen Tag
hatte die Frasquita Gut war dagegen Frl Kämpf als Mercedes
Die Stelle Die Lieb welche ſchon das letzte Mal nicht recht ging
muß den beiden Zigeunermädchen aber einmal ganz ſicher einſtudiert
werden Jm letzten Akte ſahen wir mit Wohlgefallen auch wieder
Frau von Boer ihre Darſtellertalente entfalten Die Regie muß
ei dieſer letzten Volksſzene mit darauf achten daß ſich nicht immer

einzelne Perſönlichkeiten ſtereotyp vordrängen es ſieht ſonſt
manches wie eingelernt aus Jedenfalls war die geſtrige Carmen
Vorſtellung Leitung Herr Mörike in verſchiedener Beziehung ſehr
intereſſant ſo daß das gut beſetzte n auf ſeine Rechnung kam
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Dienstag den 17 Januar 1910
Wenn der junge Wein blüht Dre neueſtes Luſtſpiel

wurde bei der Exſtaufführung im Deutſchen Schauſpielhauſe zu
Hamburg mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Der neue Ehren Chormeiſter der Dresdener Liedertafel
Dresden 8 Januar Zum Ehren Chormeiſter der Dresdener
Liedertafel wurde deren früherer Dirigent der Komponiſt Rein
hold Becker aus Anlaß ſeines 25jährigen Mitgliedsjubiläums
ernannt

Plötzlicher Direktionswechſel am Bremer Stadttheater Der
bisherige Direktor des Stadttheaters zu Bremen Reuſch iſt
plötzlich ſeines Amtes enthoben worden Die Entlaſſung

enormes Aufſehen unter der dortigen Bürgerſchaft Wie man
erfährt iſt die Entlaſſung nicht auf Mängel an künſtleriſcher Be
fähigung zurückzuführen ſondern auf gewiſſe private Angelegen
heiten delikater Natur die den Senat genötigt haben von dem
Paragraphen der die ſofortige Entlaſſung vorſieht Gebrauch zu
machen Direktor Reuſch leitete das Theater in der zweiten Saiſon
Eine Deputation des Perſonals ſprach geſtern bei der Theater De
putation vor um ihrer Sympathie für Reuſch Ausdruck zu geben
wurde aber nicht vorgelaſſen Als Nachfolger Reuſchs wurde Hofrat Otto vom Stadttheater in Efſerfeld gewählt der
bereits in Bremen eingetroffen iſt

Aus Oberammergau Wenn auch die Beſtellungen zu den
Aufführungen der Paſſionsſpiele bei dem gemeinſamen Wohnungs
bureau und den offiziellen Vertretern Weltreiſebureau Union
Berlin Norddeutſcher Lloyd Bremen Thoſ Cook u Son London
und Schenker u Co München außerordentlich zahlreich einlaufen
ſo kann doch von einer Ueberfüllung des Ortes für einzelne Spiele
noch keine Rede ſein Oberammergau iſt in der Lage nahezu 5000
Gäſten im Orte Unterkunft und Verpflegung zu bieten Es emp
fiehlt ſich für ſolche die über ihre Zeit frei verfügen können die
Paſſionsſpiele in den Monaten Mai Juni oder September zu be
ſuchen denn während der Hauptreiſezeit im Juli und Auguſt wird
naturgemäß der Andrang ein viel ſtärkerer ſein als während des
Frühjahrs und Herbſtes Auch lehrt die Erfahrung daß für die
Spieltage die nicht auf Sonntage gelegt ſind Billete leichter er
hältlich ſind wie zu den Sonntagsaufführungen Jm Orte wird
eine große Automobileinſtellhalle errichtet mit der gleichzeitig eine
Reparaturwerkſtätte Benzindepot und Unterkunftsgelegenheit für
Chauffeure uſw verbunden ſein wird An den Spieltagen werden
ohne den Verkehr beſonders zu beengen eigene ortspolizeiliche Vor
ſchriften den Automobilverkehr regeln

Kunſt Wiſſenſdjaft und Literatur
Wiſſenſchaft

Den Plan zu einer neuen antarktiſchen Expedition Shackletons
entwickelte der Südpolforſcher der die letzten Tage in Berlin
weilte und in der Geſellſchaft für Erdkunde ſowohl wie in der Ab
teilung Berlin Charlottenburg der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
über ſeine an wiſſenſchaftlichen Ergebniſſen ſo reiche Expedition
Vorträge hielt gelegentlich eines Sonnabend ihm zu Ehren ge
gebenen Feſtmahls Es wird darüber berichtet Der Direktor des
Muſeums für Meereskunde und Präſes des Vereins für Erdkunde
in welchem Shackleton am Donnerstag ſprach Geheimrat Profeſſor
Penck gab Sonnabend wie angekündigt zu Ehren Sir Erneſt
Shakletons eine größeres Diner Es nahmen mehrere Vorſitzende
deutſcher geographiſcher Geſellſchaften der Wirkliche Geh Ober
regierungsrat Schmidt und Prof Krüß aus dem Kultusminiſte
rium ſowie die in Berlin anweſenden Südpolarreiſenden und ver
ſchiedene andere Forſchungsreiſende daran teil Jm Anſchluß an
das Mahl dem auch die Gattin und die Schwägerin des Forſchers
beiwohnten wurden den gefeierten Reiſenden eine Anzahl Stu
dierender der Geographie und Meereskunde
Herren und Damen vorgeſtellt Shakleton entwickelte vor der aka
demiſchen Jugend den Plan einer neuen antarktiſchen
Reiſe die er zu machen gedenkt indem er auf einer Karte der Antarktika den ins Auge geſaſten neuen Reiſeweg vorzeichnete Ein

beſtimmter Zeitpunkt für die in Ausſicht genommene Expedition
iſt noch nicht angeſetzt Shackleton will zunächſt die Arbeiten zur
Herausgabe ſeines Werkes über die letzte Reiſe beenden und dann
das neue Unternehmen vorbereiten Nach dem Feſtmahl reiſte
Shackleton nach Wien ab um dort ſeinen Vortragszyklus der ſich
über eine ganze Anzahl Städte erſtreckt fortzuſetzen

Ein Verteidiger Cooks Der berühmte Polarforſcher Julius
p Payer ein gebürtiger Deutſchböhme hat an Prager Zeitungen
ein Schreiben gerichtet in dem er in warmer Weiſe für Dr Cook
eintritt Payer ſchiebt die Schuld an den falſchen Nachrichten über
Dr Cook einigen nicht immer genauen Berichten in der Preſſe zu
Die Dokumente Dr Cooks ſeien derzeit noch in Grön
land und um ſie herbeizuſchaffen bedürfe es gewiß eines längeren
Zeitraumes Payer ſchließt daß er feſt an die Behauptungen Dr
Cooks glaube und daß er der letzte ſein werde der ihn aufgebe

MDie Zukunft der Heilmittellehre Ein Vergleich unſeres durch
die mächtige Entwickelung der chemiſchen Wiſſenſchaft und Technik
bereicherten Arzneiſchatzes mit den heute faſt kindlich anmutenden
Mitteln die in alten Zeiten in Gebrauch ſtanden verführt zu
einer Betrachtung über die Möglichkeiten die eine fernere Zukunft
bietet Trotz des ungeheuren Fortſchrittes darf man ſich nicht der
Tatſache verſchließen daß manche der allermodernſten
Medikamente die den neueſten Forſchungsrichtungen der
Medizin ihren Urſprung verdanken gleichſam inſtinktiv bereits

S d

lange vorher dem Weſen nach angewandt wurden Jn einem an
läßlich der Eröffnung des neuen Pharmazeutiſchen Jnſtituts inLondon gehaltenen M rrrage wies Alexander Tſchirch darauf hin

daß in der viel verlachten Pharmakopoe des achtzehnten Jahr
hunderts die einzelne Teile des Tierkörpers verwandte im Kern
unſere moderne ber vorgedeutet lag Vielleicht liegt
die künftige Entwickelung geradezu in dieſer meiſt naturgemäßer
erſcheinenden Richtung und in einer Abkehr vor den oft nicht ſon
derlich bekömmlichen ſynthetiſchen Heilmitteln von denen jetzt beinahe
jeder Tag ein Dutzend neuer auf den Markt wirft Es iſt aber ſehr
wohl möglich daß die natürlichen Pflanzenſtoffe und
Droguen von denen die Empirie ja allenthalben einen großen und
oft auch zweckdienlichen Gebrauch macht wiederum zu größerem
Recht gelangen werden Schon heute ſcheint dieſe Folge durch die
fortſchreitende Kenntnis ihrer Zuſammenſetzung und Wirkungsweiſe angebracht zu ſein Die Chemiker ſind bemüht gerade dieſe
natürlichen e ſynthetiſch darzuſtellen und erzielen in dieſer
Richtung täglich wachſende Erfolge Aber noch eine andere Aufgabe
iſt in ihrer Löſung gefördert worden Neben den nützlichen Be
ſtandteilen enthalten die Heilpflanzen auch ſolche die dem Zweck
dem ſie dienen ſollen nicht förderlich ſind und es fragt ſich ob es
nicht gelingen kann in der Pflanze ſelbſt das Verhältnis dieſer
gegeneinanderwirkenden Beſtandteile durch geeignetes Zuchtver
fahren günſtiger zu geſtalten Eine Reihe von Verſuchen die bis
her ausgeführt wurden zeigen mit Sicherheit daß dies ſehr wohl
möglich iſt und daß die allgemein geglaubte Verſchlechterung von
Medizinalpflanzen durch Kultur lediglich infolge falſcher Anbau
verfahren ihre Beſtätigung zu finden ſchien Geeignete Kreuzung
ſorgfältige Wahl der Zuchtexemplare und andere Mittel haben viel
mehr geradezu glänzende Ergebniſſe gezeitigt Es iſt daher in der
Vervollkommnung der Qualität und deren weiterem Studium der
natürlichen Arzneimitel ein weites Feld geboten das der Zukunft
wertvolle Bereicherungen und Verbeſſerungen für den Arzneiſchatz
verſpricht

Moderne Wege zur Bildung für alle die höhere Schulen
nicht beſuchen konnten Eine praktiſche Anleitung auf die leichteſte
Weiſe alle Bildungsmängel zu beſeitigen und dadurch ſozial und
geſellſchaftlich empor zu kommen Von J Läüdlon 1,80 Mark geb
2,50 Mark Verlag Melchior Kupferſchmid München 50
Ueber den Wert der allgemeinen Bildung für jeden braucht heute
kaum noch etwas geſagt zu werden Es iſt Tatſache daß die An
ſprüche in jedem Berufe und in jedem Stande immer höher werden
daß nur der im allgemeinen Kampf ums Daſein Ausſicht auf Er
folg hat der ſeine Mitarbeiter durch höhere Kenntniſſe und beſſeres
Wiſſen überflügelt Die Frage iſt heute nur noch wie man ſich
die moderne Bildung aneignet insbeſondere welches die Wege dazu
ſind wenn man keine höheren Schulen beſucht hat oder beſuchen
kann Auf dieſe Frage gibt oben angezeigtes Buch erſchöpfende
und zuverläſſige Antwort Jn feſſelnder Darſtellung gibt der Ver
faſſer zunächſt an was überhaupt die Erforderniſſe der
modernen e Bildung ſind und dann beſchreibt er die wahrhaft großartigen Bildungsmittel die
die Neuzeit geſchaffen hat und von denen die wenigſten eine rechte
Ahnung haben Aus jeder Seite des Buches leuchtet die reiche
Menſchen und Weltkenntnis des Verfaſſers hervor Wir können
das Buch unſern Leſern warm empfehlen und heben hervor daß
dasſelbe auch Vorſchläge für die Einrichtung von Leſeabenden ſo
wie eine Liſte der beſten Werke der Weltliteratur enthält

Likeraktur
Herman Bang Am Wege Roman Fiſchers Bibliothek

zeitgenöſſiſcher Romane Bd 4 S Fiſcher Verlag Berlin
Leicht geb 1 Mark in Leinen 1,25 Mark Als vierten Band des
neuen Jahrgangs bringt Fiſchers Bibliothek zeitgenöſſiſcher
Romane Bangs Meiſterwerk Am Wege Am Wege des großen
eintönigen Lebens bleibt eine Frau liegen die zu feinen Empfin
dungen geboren war aber in der Tretmühle der Alltäglichkeiten
zerſtampft wurde Die Heldin iſt an einen Bahnhofsinſpektor ver
heiratet einen jener guten Kerle die uns das Leben unerträg
lich machen wenn wir einmal von drüben koſteten Kathinka
koſtete das Glück es war ein einfacher Gutsverwalter der da im
engen Kreiſe dieſes Erdwinkels auftauchte und für ſie Welten von
unendlicher Seelenbefreiung mitzubringen ſchien Eine ſtille ungeſprochene herzerreißende Liebe verbindet ſie Das Schickſal führt
dieſe zwei Menſchen zuſammen um ihnen ſeine harte Grauſamkeit

zu zeigen Sie zerſchellen an ihrer Liebe Er reiſt weit fort mit
den ewigen regelmäßigen Zügen die die Stationen durchlaufen
kommt die Ahnung der beſſeren Dinge und ſchwindet ſie wieder
Langſam und bitter geht Kathinka zugrunde Eine ſüße Schwermut durchzieht das Buch ein unſäglicher Stimmungszauber liegt

auf dem Ganzen

c mJ J 752 2Ein luſtiges Leben ſehen dir Berge
wenn die Hänge unter Schnee vergraben liegen Rodeln Sli
Einzelfahrt und Weitſport es iſt eine Luſt Nur daß die
Hälfte aller Sportbefliſſenen die Luſt mit einem Katarrh bezahlen
müſſen Sie können ſich aber helfen wenn ſie ſich daran ge
wöhnen immer eine Fays ächte Sodener Mineral Paſtille im
Munde zergehen zu laſſen Das ſchützt die empfindlichen Schleim
häute gegen Affektionen die Paſtillen ſind überdies angenehm ſie
wirken erfriſchend und ein verſtändiger Sportmann kann ohne ſie
gar nicht ſein Sodener kauft man in allen einſchlägigen Ge
ſchäften für 85 Pfg die Schachtel
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Seite 14 Dienstag
Handel und Verkehr

Reichsbank Soweit ſich bisher überſehen läßt haben die
Rückflüſſe bei der Reichsbank bereits ſtärker eingeſeßt Bis zum
5 Januar erfuhren die Anlagen eine Verminderung um 190 Mill
Mark gegen 120 Mill zur gleichen Zeit des Vorjahres ſie über
ſtiegen aber die entſprechenden vorjährigen immer noch um ekwa
100 Mill Mark Die Giroguthaben haben ſich um 55 Mill Mark
gegen 25 Mill Mark der Metallbeſtand um 39 Mill Mark gegen
20 Mill Mark im Vorjahre erhöht Die Steuerpflicht iſt bis zum
5 Januar um etwa 200 Mill Mark gegen den 31 Dezember wo
ſie 617 Mill Mark betrug zurückgegangen Die Diskontermäßi
ung der Bank von England dürfte die Diskonpolitik der Reichs
ank nicht beeinfluſſen umſoweniger als dieſe auf die andauernde

gr3f Aufwärtsbewegung am Wertpapiermarkte und die dadurch
edingte ſtarke Jnanſpruchnahme von Mitteln Bedacht nehmen

muß

Kaliſyndikat Die Geſellſchaftsverſammlung des Kaliſyndi
kats erteilte dem Aufſichtsrat abſolute Vollmacht zur Ordnung der
amerikaniſchen Angelegenheiten Der Aufſichtsrat hat unter
Jnnehaltung der beſtehenden Bindungen nach Newyork gekabelt
daß er einer beſchleunigten Entſcheidung der amerikaniſchen Kor
poration insbeſondere des Nordtruſts entgegenſehe Für heute
abend 11 Uhr iſt eine Aufſichtsratsſitzung anberaumt doch dürfte
die Entſcheidung kaum vor Montag fallen

Bank des Berliner Kaſſenvereins Die Dividende für 1909
wird mit 428 Prozent gegen Prozent vorgeſchlagen Der Rück
gang der Dividende dürfte auf die gegen das Jahr 1908 niedrigern
Geldleihſätze zurückzuführen ſein

Elektrizitätsgeſellſchaft vormals Schuckert u Co Nürnberg
Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 6 Prozent feſt
Die Direktion teilt mit die Fuſion mit der Berliner Geſellſchaft
habe der Schuckertgeſellſchaft in Bayern keine Schwächung ſondern
eine Stärkung gebracht Die Ausſichten des neuen Jahres ſeien
günſtig namentlich durch die Beteiligung an zehn Ueberlandzentra
len edauerlich ſei die drohende Steuerbelaſtung in Bayern

Leipziger Produktenbörſe
Locopreiſe vom 8 Januar mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Schön
Weizen per 1000 kg netto inländiſcher 217 222 Mk bez u

nordruſſiſcher 242 246 Mk bez u ſüdruſſiſcher 244 252 Mk
bez u B Feſt

Roggen per 1000 kg netto inländiſcher 162 168 Mk bez u
feuchter unter Notiz preußiſcher 164 169 Mk bez u feuchter
unter Notiz Poſener Mk ausländiſcher ruſſiſcher 186 192
Mark B Feſt

Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte hieſige 169 178 Mt bez u
feinſte über Notiz Saalgerſte 174 184 Mk bez u feinſte über
Notiz Mahl und Futterware 134 164 Mk bez u B

Hafer per 1000 Kg netto inländiſcher 167 174 Mk bez u aus
ländiſcher Mk Feſt

Mais per 1000 Kg netto amerik runder 164 170 bez u
Cinquantin 180 195 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskuchen per 100 Kg netto 13,75 14,25 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg neito ohne Faß flüſſiges 56,00 Mk nom

gefrorenes Feſt
Berliner Produktenbörſe vom 8 Januar

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt
Weizen inländiſcher 225,00 227,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Mai 228,25 Mk
Roggen inländiſcher 163,00 164,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Mai 176,50 Mk
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 173,00 bis

181,00 Mk mittel 166,00 172,00 Mk gering 161,00 165,00 Mk
ruſſiſcher mittel 157,00 162,00 Mk gering 153 00 156,00 Mt
ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 161,00 164,00 Mk runder 155,00 158,00 Mk
frei Wagen

Gerſte inländiſche Futtergerſte mittel und gering 144,00 152,00 Mk
gute 153,00 165,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 129,00 133,00
Mark ſchwere 134,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inl u ausl Futterware mittel 160,00 167,00 Mk Tauben
erbſen 168,00 180,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 27,75 30,50 Mk
Roggenmehl O u 1 20,10 22,10 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 11,50 12,10 Mt

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Matter Mai 228 25 Mt Juli 228,50 Mk
Roggen Tendenz Matter Mai 176,25 Mk Juli 178,50 Mk
Hafer Tendenz Stetig Mai 165,75 Mk Juli 168,00 Mk
Mais Tendenz Still Mai 155,00 Mk Juli 155,00 Mk
Rürbö l Tendenz Feſt Mai 55,50 Mk Juli Mt

10,60 10,80 Stimmung Stetig

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kaffee

Hamburg Sonnabend 8 Januar nachm 21 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per März 361 Gd per Mai 37 Gd per Sep
tember 361 Gd per Dezember 361 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Sonnabend 8 Januar Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack 12,75 12,90 Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Brotraffinade I ohne Faß 22,62

bie 22,871 Kriſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit Sack
22,371 22,621 Gem Melis I m S 21,871 22 12 Stimmung
Feſt Rohzucker Tranſit J Produkt ſrei an Bord Hamburg per
Januar 12,871 Gd 12,921 Br per Februar 12,971 Gd 13,00 Br
ver März 13,021 Gd 13,071 Br per Mai 13,15 Gd 13,171 Br
per Auguſt 13,321 Gd 13,35 Br Feſt

Hamburg Sonnabend 8 Januar nachm 21 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker J Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Januar 12,85 per März 13,07, per
Mai 13,15 per Auguſt 13,35 per Oktober Dezember 11,10 Feſt

Petroleum
Hamburg 8 Januar Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,30
Antwerpen 8 Januar Petroleum Raff Type weiß loco

22 bez u Br Januar 22 Br Februar 221 Br MärzApril 221 Br
Tendenz Feſt

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 8 Januar
Amtlicher Bericht der Direktion

Heutige Preiſe I Lebendgewicht S Schlachtgewicht Auftrieb
2342 Ochſen 1 vollfleiſchig ausgemäſtet höchſten Schlachtwertes höchſtens

6 Jahre alt L 42 bis 44 S 75 bis 80 2 junge fleiſchige nicht aus
gemäſtete und ältere ausgemäſtete I 36 bis 40 S 64 bis 70 3 mäßig
genährte junge und gut genährte ältere L 27 bis 33 8 53 bis 59
4 gering genährte jeden Alters L bis 26 S 50 bis 52
1952 Bullen 1 vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlachtwertes
I 38 bis 41 S 68 bis 71 2 vollfleiſchige jüngere L 35 bis 39
S 61 bis 65 3 mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere L 27 bis 34

S 54 bis 60 4 gering genährte L bis S bis1814 Färſen und Kühe 1 vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten
Schlachiwertes L bis S bis 2 vollfleiſchige ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren I 33 bis 37 S 62 bis 66
3 ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut entwickelte jüngere Kühe und
Färſen I 28 bis 33 S 56 bis 60 4 mäßig genährte Färſen und Kühe
I 23 bis 29 S 52 bis 55 5 gering genährte Färſen und Kühe
L bis 23 S 47 bis 51 6 gering genähries Jungvieh Freſſer
L 21 bis 30 S 44 bis 53 1312 Kälber 1 Doppellender
feiner Maſt L bis 99 S bis 131 2 feinſte Maſtkälber Vollmilch
maſt und beſte Saugkälber I 65 bis 69 8 106 bis 112 3 mittlere Maſt
und gute Saugkälber L 56 bis 62 8 93 bis 103 4 geringe Saugkälber
I 35 bis 48 8 65 bis 88 9120 Schafe 1 Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel L 37 bis 43 8 83 bis 86 2 ältere Maſthammel
L 33 bis 38 S 73 bis 77 3 mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe L 28 bis 33 S 60 bis 70 4 Marſch und Niederungs

ſchafe L bis 8 bis 11067 Schweine 1 Fettſchweine
über 3 Ztr Lebendgewicht L bis S bis 2 vollfleiſchige
der feineren Raſſen und deren Kreuzungen über 21 Ztr Lebendgewicht
L 58 bis 60 S 73 bis 75 3 do bis 21 Ztr Lebendgewicht
L 58 bis 59 S 72 bis 74 4 fleiſchige Schweine L 55 bis 58
8 69 bis 72 5 gering entwickelte do L 54 bis 56 S 67 bis 70
6 Sauen L 54 bis 56 S 68 bis 70 Verlauf und Tendenz Das
Rindergeſchäft ſetzte ruhig ein und verlief ſchließlich langſam hinterläßt
auch Ueberſtand Der Kälberhandel geſtaltete ſich lebhaft Bei den
Schafen war der Geſchäftegang lebhaft es wurde ausverkauft Der
Schwein emarkt verlief anfangs glatt ſpäter ruhig wird aber voraus
ſichtlich geräumt

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerver ſammlung und der Prüfungs
termin

u Vallentin Kommanditgeſ in Charlottenburg 4/1 4/4
72 26

Kaufmann A Bab Jnh der Firma Grand Magazin Heyn Bab
Heyn in Dt Wilmersdorf Charlottenburg 5/1 15/8 31/1 11/4

Fa Deutſche Jdeal Prismen G m b in Charlottenburg 51
17/2 3/2 3/3

Firma Chr Lietz Co G m b in Charlottenburg 5/1 142
31/1 24/2

Grünwaren u Kartoffelhändlerin E Chares geb Gärtner in Chemnitz
8/1 2512 3/2 312

Kaufmann Guſtav Romahn in Culm 61 6/3 12 293
Kaufmann Richard Wulff in Demmin 5/1 27/1 5/2 5/2
Handelsgeſ Hoefler Frühwald lithographiſche Kunſtanſtalt in Fürth

5/1 8/2 28/1 222
Firma Gajowski Co Jnh Th Gajowski Buchbinderei Bilder

einrahmungs u Papiergeſchäft in Gleiwitz 4/1 5/2 26/1 23/2
Handelsgeſellſch in Firma Gebr Melzow Dampfziegelei in Bruſendorf

Lichtenberg 5/1 31/1 912 23/2
Zimmereiuntern E O Brückner in Albernau Schneeberg 7/1 152

d11 Januar
Majer Fiſcher in Thorn 7/1 24/2 3/2 313ine K geh in Zwickau 5/1 122 31/1 28/2

Schiffsbewegungen u Rev zu
8 Januar Kaiſerliche Marme Der P D Friedrichder e h mit n von Planet abgelöſten Beſatzungsteil auf der Heim

reiſe am 7 Januar in Fremantle WeſtAuſtralien eingetroffen und ha
am 8 Januar die Reiſe nach Colombo Ceylon fortgeſetzt Bremen i
am 6 Januar in Punta Arenas eingetroffen und geht am 13 Januar
von dort wieder in See Victoria Louiſe iſt am 7 Januar in Port a
Prince Haiti eingetroffen und geht am II Januar von dort ng
Havana in See Jaguar iſt am 8 Januar von Amoy in See egangen
Delphin iſt am 7 Januar in Kiel eingetroffen Die IX Halbf ottille iſ
am 7 Januar von Kiel nach Apenrade die X Halbfloriitle von Kiel nack
Travemünde gegangen Poſtiſtation für Victoria Louiſe vom 6 März al
Kiel Der Dampfer Patricia der Hamburg Amerika Linie hat an
8 Januar mit dem Ablöfungstransport ür das Gouvernement Kiautſchou
von Wilhelmshaven aus die Ausreiſe angetreten und läuft zunäch t Port
Said an Trangportführer iſt Major Freiherr von Liliencron

Hamburg 8 Januar HamburgAmerikaLinie Angekommen
Polyneſia ausgehend 6 Jan in Valparaiſo Fürſt Bismarck v Mexiko
und Havana 8 Jan in Havre Graf Walderſee 8 Jan in Newyor
Weſterwald n Weſtindien 8 Jan in Vliſſingen La Plata 7 Jan in
Havanna Abgegangen Moltke v Genua n Newyork 6 Jan von
Neapel Hamburg 7 Jan v Newyork n Gibraltar Neapel und Genug
Mecklenburg n Weſtindien 8 Jan v Cuxhaven Naſſovia 7 Jan
v Natal Nordbraſilien Frankenwald v Mexiko J Jan v Havana
Dacia v dem La Plata 8 Jan v Funcha Belgravia v Oſtaſien
8 Jan v HapreReede n Rotterdam und Hamburg Patricia Truppen
transport n Oſtaſien 8 Jan v WilhelmshavenReede n Port Said
Blücher n Newyork 8 Jan v Singapore n Colombo Brisgavig
8 Jan v Hongkong n Singapore Paſſiert Slavonia n Wladiwoſtok
7 Jan Perim Sileſia v Oſtaſien 7 Jan Perim Sambia n Oſt
aſien 7 Jan Perim Sparta n Perſien 7 Jan Finiſterre Nieder
wald v Weſtindien 8 Jan Dover König Friedrich Auguſt n dem

La Plata 8 Jan Queſſant eBremet 8 Januar Norddeutſcher Lloyd Prinz Ludwig Sonn

abend v Port Said abgeg Caſſel Freitag Vorkum Riff paſſ Berlin
Freitag v Neapel abgeg Schleswig Freitag v Neapel abgeg Bremen
Freitag v Neapel abgeg Chemnitz Freitag in Havana angek Schwaber
Donnerstag in Durban angek Gießen Sonnabend v Bremerhaven abgeg
Friedrich der Große Sonnabend v Fremantle abgeg Kleiſt Sonnabend
v Antwerpen abgeg Weſtfalen Sonnabend v Antwerpen abgeg Ziete
Sonnabend v Bremerhaven abgeg

Priedmann Co Bankgeschüft
Halle A S Posts tn 2

Jm freien Verkehr ermitielte Kurſe von Kali und Kohlenwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 11500 11 900 Rothenberg 3275 3372
Beienrode 6900 7100 Sachſen Weimar 6400 6600Bernhardshall 575 625 Salzmünde 5100 5300
Bruckdorf Nietleb 5400 5500 Siegfried I 6400 6600
Burbach 15 500 16 000 Thüringen 6350 6450
Carisfund 8150 8300 Trier 864001 6500Centrum 450 500 Wilhelmshall 14000 14 600
Desdemona 9000 Wintershall 16300 16 800
Deutſchland 5700 5900
Einigteit 9250 9350 Adler Vorz Aktien 1241 126
Freie Vogel l BismarckshallUnverhofft 3100 3200 Vorz Aktien 1191 121
Glückauf Sonders Benthe Akt 62 64hauſen 19 000 19 600 Deutſche Kaliwerk
Großherzog von Aknen 150,501 152Sachſen 7700 7900f Friedrichshall Akt 114 116,50
Güntershall 5800 6000 Halleſche Kaltwerk
Hanſa Silberberg 4500 4700 Aktien 88 90
Heldrungen I 32501 3350 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 44001 4550 Aktien 127 128
Hermann III Kohle 4400 4475 J Heldburg Aktien 88 25 90
Hohenzollern 5800 6000 Juſtus Aktien 13 133
Humboldt 1400 1475 Krügershall Aktien 129f 133
Jmmenrode 5569 5650 Ludwigshall Akt 119 121
Johannashall 5000 5100 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 790 Aktien 149 151Michel 4425 4475 J Prinz AdalibertAtt 55 57
Moltkeshall 775 85 Ronnenberg Akt 144 146
Neuſtaßſurt 15 800 16 200 Salzdetfurty Aktien 230 234
Regiſer 23751 2425 Sigmundshall Akt 1891 109
Röſſing Barnten 410 440

abgeſchloſſen am 8 Januar 10 Uhr vormittags

Tendenz Geteilt

2Waſſerſtande Am 9 Januar Weißenfels Unterpegel 1,42
Halle unterhalb 2,34 Trotha 10 Januar 3,06 Bernburg 2,30
Calbe Unterpegel 2,38 Oberpegel 2,08 Dresden 0,14 Magde

2/2 25/2

erlimer Börse S a m 1910
burg 2,78

Berlin Bankdiskont 5/0 Tombardzinsfuß 600 Priyatdiskont 31
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Nr 8 Dienstagſeine Verkaufs Niederlage
befindet sich nicht mehr
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Sämtliche Fabrikate soweit diese in meinem Geschäft das Beste vom Besten darstellen also als erste Qualitäten verkauft werden
haben als Marken Bezeichnung den Aufdruck ar T2felkönigin

Den verehrlichen Herren Gastwirten Bierhändlern und Interessenten teile ergebenst mit
dass ich Montag den 0 Januar cr mit dem Versand meines

Polikan
beginne

jede Bestellung prompt ausgeführt

Bockbieres
Das Bier ist von einer hervorragenden Qualität und bester Bekömmlichkeit und wird

Heinrich Dällers W
Schwemme Brauervei

Schutzmarke

S
S

J

Sn W
sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie Herr Dr C DEITE in Berlin daß es
sehr große Waschkraft besitzt

größer als Seife oder Seife und Soda
ohne dabei die Wäsche mehr angzugreifen
Hinlos sches uschpulver ist daher das Beste

was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann es schont das Leinen in denkbarster Weise istbillig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruehlosigkeit

Das 1 Pfund Paket kostet DUP 25 Pfennig
Zu haben in Drogen Koloniahvaren und Seifengeschäften

Eninse bei L Minlos 2 Köln Ehrenfeld
e

nde u troen Seheprentſeehtan harten Honteueee inge

besonders auch gegen offene Beine alte Wunden u bösartige
Ges ehw üre hat eieh als unsent idliches altes Hausmittel seit vielen
Jahren bewährt die echte Rinp Heilsalbe i Dosen zu 1 u 2G am frei von ätzend u giftigen Bestandteilen Nur in Apotheken

erhältlich Versand nach auswärts nur in Dosen à 2 Labora
torir m Leo Dres den A Bestanudt Cersa flau 10,0 Terebinth 15 0 Vit i 5

r uDepots

Unühber troffen
bei Drüsen Scrofeln Blutarmut Engl
Krankheit Hals Lungen Krankheiten Husten

J zur Kräftigung schwächlicher Kinder empfehle

lahüsen s 2775 Lebertran
Uarke 50DELLA

Der beste wirksamste heliebteste
Lebertran Leicht zu nehmen und zu Vver
tragen Preis Mk 30 u 60 Weisen
Sie Nachahmungen zurück Alleiniger Vabrikant
Apotheker WiLH LAHuSENM in BREMEN
Immer frisch zu haben in allen Apotheken

W General Depot in Halle a Hirsch Apotheke Markt 17

Von züuontag den 10 ds Ults
ſt ein Transport grosser starker

S östpreuss und Russ
J ſKcker r Wagenpferde

im Gaſthof z goldenen Stern

in Eisleben ZF zum Verkaufa FIorstedt e u
Butter billiger 3frische Thäringer Gutshutter Stück W und 58 Pfg

Georg Holtenausen
Leipzigerstrasse 1 Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Zähne 2 Mk an VmarhbeitenS v 50 Mk an pro Zahn
T Plomben von 90 Mk anN m Uerm Körber e krabe

Zugabe 100 Rollm od 100 e taieß od 60 Brath od 80 Bückl

T Wenn Sie Fettfl W X allerr ff delikate 300 Voll Grßße à 10 beſtell u

F garantiert ca Umſonſt noch 50Heringe
100 Stck 3 A E Degener Grofßexport Sppinemgnve
100 Rollm od Bismhr 3 C 89 Bückl 3 66 Brath 3

Unterzeichnete beabſichtigen hierſelbſt in aller Kürze ein Bureau für

IIIKellenwerontttunn er SchweizerVermittlung

unter der Firma

J 53Gebrüder Scohohumann
Unter Zuſicherung reellſter Bedienung bitten wir unſer Unternehmen

ſ Z gütigſt berückſichtigen zu wollen und zeichnen

Geöhbrüder Purt und Ernst Schumann

Empfehle zu Dienstag J

a Pfund 80 Pfg

Markt 20 Paul Bauer mann

r Faß extra beſte la M ſort extr
150 Heringe 5 u noch 25 St u halbe obig Zugab ö

Boranmnzeige

ſowie für Immobilien und Hypotheken Verkehr

zu eröffnen und bitten verehrliche Jntereſſenten um gefl Kenntnisnahme

mit beſonderer Hochachtung

3 9 voKernigen Schimmer ähle

Tel 1223

ges gesch

Ist bekannt u beliebt geworden Warum
Weil sie die fe einste

5 W 5Pfg Zigarette
der Gegenwart ist

Zu haben in allen Spezial Zigarrengeschäften

Zigarettenfabrix Alexandria Dresden

z t Siobert Idee 33
grösste Auswadl n Haarardeften zu den illorten Preisen

Achten Sie genan auf meine Firma
da

r W r en 98

lin n t
ſchueren Schlages bei mir eingetroffen

n Conraci Hetitstechkt
Totepnhon 394

Die Allg Deutsche Kranken Begräbnis Vers Anstalt zu kivenach

verſichert gegen Krankheit Unfall und Tod bei freier Medizin u
ärztl Behandlung Beitrittsalter f beiderlei Geſchlecht vom 15 bis
60 Lebensj freie Aerztewahl Krankenunterſtützung 40 Wochen

Näh Auskunft erteilt die Filialdirektion Halle a S
G Klein Alte Promenade 34

Nachicht
ar ereckiy echt durch GMiulſfer gegen 25 p e 77

a v onnenbiock
Von der Reise zurück Aparte Krawatten u

Hanäschube Aln hewin ült lleberwann r

Amkliche Sekanntmachungen

Bekannkmachung
Die Grasnutzung der Wieſe an der Talſtraße von ca 2,0800 n

Größe ſoll auf die Zeit vom 1 April 1910 bis 31 März 1916 ver
pachtet werden

Termin zur Abgabe von Gebolen iſt auf
Freitag den 14 Januar 1910 vormittags 11 Uhr

im Magiſtratsbureau V Rathausſtraße 19 Zimmer 47 anberaumtDie Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und können

vorher im genannten Bureau eingeſehen werden
Der MagiſtratHalle a den 21 Dezember 1909

Bekanntmachung
Behufs Herſtellung des Sammelkanals wird die Leopold ſtraße

zwiſchen Reilſtraße und Seydlitzſtraße vom 10 ds Rlts ab bis auf
weiteres für den Fahr und Reitverkehr ge perrt

Halle a den 10 Januar 1910 Der Magiſtrat
Anvalidenverſichernng

Reviſton der Quittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes Verſicherungsanſtalt

Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom 22 April 1904
wird bekannt gemacht daß der Unterzeichnete die Entrichtung der Beiträge
in der Stadt Jau a S und zwar
am Mittwoch den 12 Jannar 1910 won vormitt 9 Ahr ab

Großer und Kleiner Berlin Kutſchgaſſe Kleine Märkerſtraßeam Freitag den 14 Januar 1910 von vormitiags 9 Äyr ab
Kleine Brauhausſt raße und Sternſtraße

am Montag den 17 Jannar 1910 von vormitt 9 Ahr ab
Große Brauhausſtraße

am Dienstag den 18 Jannar 1910 von vormitt 9 Uhr abGroße Mär kerſtraf
am Mittwoch den 19 Januar 1910 on vormitt 9 Ahr ab

Alter Markt
Jannar 1910 von vormitt 9 Ahr ab

Ranniſcheſtraßeam Rlontag den 24 Januar 1810 von vormittags 9 Ahr ab
Moritzzwinger

am Dienstag den 25 Jannar 1910 von vormitt 9 Ahr ab
Brunoswarte Neue Gaſſe Zenkerſtraße

am Mittwoch den 26 Jannar 1910 von vormitt 9 Ahr ab
Dreyhauptſtraße Gutjahrſtraße An der Moritzkirche und Moritzkirchhof
kontrollieren wird

Zu dieſem Zwecke ſind die Quitkungskarten Aufrechnungs
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie
Krankenkaſſen Ausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe
jeder der Verſicherten ſteuerk in den Geſchäftsräumen
ſonſt in der Wohnung bereit zu halten

Sowohl Arbeitgeber wie auch beſchäftigungsloſe Verſicherte haben
bei der Reviſion anweſend zu ſein Können ſie ſich nicht durch eine er
wachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der Verſicherten vertraute
Perſon vertreten laſſen ſo haben ſie die Quittungskarten ſpäteſtens
am Reviſionstage bis 9 Uhr vormittags in meinemBureau 3 I niederzulegen

Halle a den 7 Januar 1910
Der Kontrollbeamte der n Sachſen Anhaltoh n

am Freitag den 21

DEBE V nnnnne men nenneno

I Ich bin bei dem hiesigen Königlichen Landgericht 7
m und Amtsgericht als g 73z Rechtsanwalt ai zugelassen und werde die Rechtsanwaltschaft mit Herrn
An Justizrat Bennewiz Rechtsanwalt und Königlicher 77
W Notar gemeinsam ausüben

WUnser Bureau befindet sich Ecke der Grossen u
unci Kleinen Steinstrasse Gr Steinstrasse 76 D 77

i

Halle a S den 10 Januar 1910

Dr Krahmenm Rechtsanwalt
a

a

Ehe R

nach eru Sehlaflosigkeit
gung Ar er
Sorgen u allennervösen Zuotängen irre 2 er Paeties Wortsehute über

raschend beruhigend u nervenkräftigend Neues gänzlich unschädliches
Nervinum garantiert frei von Morphium Opium u dergl Giften BestanädtLecithin 1 Hauptbestandt d Hervensubst Bromate 30 in 80 Pastillen Erbinlier
mit Gebrauchsanweisung in Gläsern à 50

zlrsecn u Honenzollernapotheke
her 1ſeparat Antat Strümpfe

Sacco Anzug bügeln 40Rock 70 in Güte und Haltbarkeit unerreichtPaletot 3 20 en nicht et nicht
Hoſe 60 filzend Paar 1 Mk und beſſerAnſtricken jeder Art

Winterstein Oleariusſtr 9
Forderungen

ſogen faule zieht mit nachweislich jahr elangem guten Erfolg
v meiſt außergerichtlich ein
K Schmidt Bureau f P htziachen

Gr Wallſtr 1
Nehme

Asche Fuhren

Reparaturen u umarbeiten
prompt u billig

7 Anzugn Mass v 42 C anP Et u wig Meckelſtr 16C An if Wunſch wird abgeholt P

Grosse Nutz und
Brennbolz Auktion
Mittwoch den 12 Jan 10 Uhr

vorm ſoll im Döblitzer Holze eine
große Anzahl ſtarker u mittlerergeſunder Rüſtern ſehr gutes an a Fuhre 3 m Trag 3,75
Stellmachernntzholz meiſtbietend Off unt V 2759 a d Exp d Blverkauft werden Ebendaſelbſt von Alle Malerarbeiten wie rn
2 Uhr an Brennholz Anktion von möbel und andere Möbel werden
Rüſteruknüppeln u Staugenholz ſauber geſtrichen
ſowie etwa 20 Fuhren Reiſigholz Kl Srauhausſtr 7 III r

Anton Rttgt Mücheln waſcht kl Familtenbei Wt zettin a S men wäſche zu Hauſe Off
unter 2772 an d d Blagenlsi gnden Jeder Nervenme s
die Broschdre Die r
Bekämpfung der
Gemüts
und

eile aus großer Dankbarkeit gern
umſonſt mit was meiner Frau und
mir nach langen vergeblichen Ver
ſuchen endlich gleich großartig
geholfen hat Lehrer Tessmann
Hamburg 36 Ausſchlägerweg 23 S josigkeit Angetgerfünt

Schwindelanfälle nervöse

3 wieNervosität
Schwermut Schlaf

III e i i m M W s ke B

Räum l Archentuhbren nimmt Kopfschmerzen Geg Einsdg v
an 20 Pfg in Briefm fco z bezieh durchEngler Georgſir 15 H Apoth P Bässgen in Dortwund 69



J

Dienstag BeneratAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Januar

II Thesfep
Direktor u Beſitzer Paul BlüthgenLetzte Woche e m

Garlands 20 Neger
Christi Duo Mae Ture Perski

Denn de v berriche Pulptwren

Willy Robert B T I Krügers NMaskerade
u ukitos Frenzi ſenzdorff Biograph

e

Kaisersàäte

Montag den 17 Januar abends 8 Uhr

Mbarmonisches Moment

Leitung Hans Winderstein
Solist

u Fli Ber ber u
Beethoven Symphonie Nr 5 C moll Brahms

Violinkonzert Moz art Divertimento f Oreh Bach
a Sarabande b Gigue c Ciaconne a d 4 Sonate für
Violine allein

Karten zu M 10 10 55 und 05 in der
Hofmusikalienhandlung von

Aoinrieh Hothan Grosse Ulrichstrasse 38
re

Das beste Rünstler Bnsomdble spielt täglich von Unr
m Wintergarten z Kanstier

e e eGoldener Hirvßelz Leipi igerſtr 63
Freitag den 14 Januar abends 8 u

e Slite MaskenballV glanzvollſte Veranſtaltung der Saiſon Eintritt nur 50 Pf
Damenmasken freier Zutritt Feiner Ballbetrieb Die neueſten Tänze

Prämüernug der vier ſchönſten Damenmasken

ne

Zur Beſchaffung der für die Anbehſtung und die ſonſtigen Zwecke der

Krjeger Sanitäts Kolonne vom Roten Kreuz
zu Halle a S

erforderlichen Mittel findet auch in dieſem Jahre am 21 Januar 1810
abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ein

Wohltätigkeits Konzert
unter gütiger Mitwirkung von Frau Margerete Bruger Drevs
vom hieſigen Stadttheater Herrn Konzertmeiſter Hans Sohmicdt
Violine Herrn Chordirektor Karl Klanert Klavier ſowie der Kapelle

des Füſ Reg Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36
unter perſönlicher Leitung des Königlichen Muſikdirektors Herrn Otto
Wiegert ſtatt

Der Zweck der Kolonne iſt ein doppelter
1 Sr Majeſtät dem Kaiſer für den Fall einer Mobilmachung eine

möglichſt große Anzahl im Sanitätsdienſt ausgebildeter Mannſchaften zur
Verfügung ſtellen zu können

2 auch in Friedenszeiten bei Unglücksfällen auf der Straße und im
Haufe v erſte Hilfeleiſtung dem Gemeinwohl und den Mitmenſchen zu

dienen Die Samtäts Kolonne hatte im Laufe der Ja hre vielfach Ge
legenheit dem letzteren in allgemein anerkannter Weiſe zu entſprechen

Unſere geſchätzten Mitbürger bitten wir im Hinblick auf die patriotiſchen
Zwecke der SanitätsKolonne dieſelbe wie das in den Vorjahren in ſo
reichlichem Maße geſchehen iſt auch dieſes Mal darin zu unterſtützen ſich
immer vollkommener ausbilden und ausrüſten zu können

Roehl Exzellenz Graf von Schwerin
Generalleutnant und Kommandeur Generalmajor und Kommandeur

der 8 Diviſion der 15 Jnf Brig
Loed Dr Rive von HollyOberß und Kommandeur Ober Bürgermeiſter Bürgermeiſter

der 8 Kav Brig

8eydel von MeibomEifenbahndirektions Präſident Geh Oberjuſtizrat
Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Landgerichts Präſident

Freiherr von Troschke Wentseher
Oberſt u Kommandeur Oberſtleutnant und Kommandeur

des Füſ Regts Graf Blumenthal Nr 36 des Mansf Feldart Rgts Nr 75

von Krosigk Schütze Dr LehmannKgl Landrat des Saalkreiſes Erſter Staatsanwalt Geheimer
Vorſitzender des Männerzweigvereins Geheimer Juſtizrat Kommerzienrat
vom Roten Kreuz zu Halle a S

B Steekner v RiedenauGeheimer Kommerzienrat Major a DStadtverord Vorſt Vorſ des Krieger Verbandes des Saal und
Stadtkreiſes Halle a S

Die Krieger Sanikäts Kolonne vom Koten Kreuz zu Halle a S

Weydemann SchneiderHauptmann d L Oberleutnant a D
OberPolizeiJnſpektor OekynomieJnſpektor der Franckeſchen Stiftungen

I Vorſitzender II VorſitzenderDr med Leidholädt Finkleitender Arzt Kolonnenführer
Vorverkauf Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1 a
Preiſe der Plätze

Halle a

Sperrſitz 50 Mk I Rang 1 Mk II Rang
50 Pfg Es wird gebeten die Karten von den Boten zu entnehmen

DessauerKkiien Zrauerei strasse l
e

Hierzu ladet freundlichſt ein Herm gue
Jeden Dienstag W und ſeden Dienstag

Solaqtefet
Spez Grützwurst
a St 10 Pfg

Schlachtefen

Löhde Liebenauerſtraße 162
Joh Fiseher

Gr Goſenſtraße 39

Theater

Direktion E M Mauthner
Dienstag Zum letzten Male

Das leutnants Mündel

Nelles

Direktion Hofrat M Richards
Dienstag den 11 Januar 1910
117 Vorſtell im Abonnem 1 Viertel
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr
Novitätl Zum 7 Male Novität
Der ſidele Bauer

Operette in 3 Akten von Viktor Léon
Muſik von Leo Fall

Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Wolfgang Riedel

I Akt Der Student
Lindoberer der Bauer
vom Lindobererhof K Stahlberg

Matthaeus Scheichel
roither

Stefan ſeine
Annamirl Kinder M Strohecker
Raudaſchl W EichſtaedtEndletzhofer Bauern Emil Lübben

Zopf Obrigkeit Paul Jungk
Der Poſtillon Mägde Knechte

Bauernvolk
Spielt im Dorfe Oberwang in Ober

öſterreich Herbſt 1896
II Akt Der Doktor

Matthaeus Scheichel
roither

Stefan ſein Sohn
Annamirl
ſeine Tochter

Lindoberer der Bauer
vom Lindobererhof K Stahlberg

Vinzenz ſein Sohn Fritz Gruſelli
Raudaſchl Y H Deuern W Eichſtaedt
Endlethofer Emil Lübben
Zopf Obrigkeit Paul Jungk
Die rote Liſi Kuhdirn Roſie Sebald
Heinerle ihr Bub
Erſter Ferd Vogl

H Bergmann
Julius Barré

H Bergmann
Julius Barrs

M Strohecker

Zweiter Bauernburſch C Hammes

Oritter O SchmidtBauern Bäuerinnen Gaukler
Kaufleute

Spielt am Matthaeitage im Dorfe
Oberwang in Oberöſterreich Früh

ja 1907
III Akt Der Profeſſor

Matthaeus Scheichelroither
H Bergmann

Stefan ſein Sohn J Barré
Annamirl ſeine Tochter M Strohecker

Lindoberer K Stahlberg
Vinzenz ſein Sohn Fritz Gruſelli
Geheim Sanitätsrat

von Grumow A Nicolai
Victoria ſeine Frau L Walter Hörig
Horſt deren Sohn

Leutnant bei den
Huſaren

Friederike
R Kummerehl

Tochter Jrmg Kühn
Fran Diener P Kurzbuch

oni Stubenmädch Lotte Voß
Studentin

deren

Ein Senior Student
Geſellſchaft

Spielt ſechs Monate ſpäter als der
zweite Akt in der Wohnung Stefans

in Wien
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Mittwoch den 12 Januar 1910
Nachmittags

14 Weihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

O Asochenbhrödel Toder Der gläsorne Pantoftel
Abends

e Siegfriech De
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſhnnge mit kleinem
Jmbiß im

Heinhau Broghovo

Stadttheater Ieiprig
Dienstag den 11 Januar 1910

Ueues Theater
Der arme Heinrich

Altes Theater
Die Mihbhelungen

I Abteil Der gehörnte Slegtried
II Abteil Stegtrieds Tod

Café Roland
Täglich Konzert

von dem

Kumänischen Künsgtler
Ensemble

o Dir Negenescu W
Anfang 7 Uhr abends

Oderpollnger

TäglichRanetior enaorte

Abends Doppelkonzert
Orig Wiener Enſemble

Hostowak

Turnverein
Gutenberg

W Sonntag den 16 Januar
MaskenballK mit großen Ueber

D Vraſchungen
ufpolſtern in und außer dem

Hauſe reell Gr Klausſtr 38 III l

Gabarot
Kaisersäle

Jeden Abend
Vorstellung

Auftreten von
S erstklassigenbahnen

Anfang 9 Uhr
Heul American Bar en

bis 2 Uhr nachts geöffnet
Erossstadtbetriob

h

Coberkmose Museum

Gutjahrſtraße
Dienstag d 11 Jan 11 Uhr

vormittags Prof v Origalski
Vortrag für die Mitglieder des
Vaterländ Frauenvereins und des
Frauen Vereins vom Roten Kreuz
für die Kolonien

U 9 Uhr abends Zahnarzt Hirsch
Zahnerkrankungen u Tuberknloſe

Kegelbahnfür ege oder Mittwoch

abend geſucht Off unter D 2804
an die Expedition d Blattes

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt
Oskar Knoehe
Robert Franzſtr 7

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt

Fr Später
Röpzigerſtr 198 Ecke Wegſcheiderſtr

Da Jeden Denstag
Schlachtefeſt

0 Grabaum
Mansfelderſtr 3

S Morgen Dienstag
Schlachtefeſt

Wilhelmine Kkring
Dachritzſtraße 2

Wo ſpeiſt man gut u bürgerl
zu rieſig billigen Preiſen

ur im Bürgerl ern er 2 Nähe Markt

huhe für Bee
und Körper erzielen nervöſe leicht
aufregbare unruhige Perſonen durch
die bekannten Dr Schneiders Nerven

ropfen Als abſolut unſchädliches
Schlafmittel gleichzeitig unſchätzbar

Jn Fl a M 2 u allein
echt i d Vahnhofs Apolßeke

Jch war am ganzen Leibe mit

Fleehten
behaftet welche mich durch das ewige
Jucken Tag und Nacht nicht in Ruhe
ließen Nach einer Einreibung von
kaum 14 Tagen mit Tucker s
Patent Moedizinal Seife waren
meine Flechten vollſtändig ver
ſchwunden Jhre Seife iſt nicht

50 Mk ſondern 100 Mk wert
Sergeanit M in à Stck 50 Pf
150hig und 50 Mk 350ig

ſtärkſte Formr Dazugehörige
Zuckooh Greme 75 Pf u 2 Mkferner Tuekook Feifo mild 50Pf
und 50 M In allen Apoth
Drog und Parfüm erhältlich
Nichts anderes aufreden laſſen Es
gibt dafür keinen Eriatz

Das heheimnis
schöner Frauen

Jdeale volle Büſte
prächtige Körperform
durch das äußerlich

anzuwendende
Luuvenn lin

nach Prof v Szyde
Neberraſchender
und dauernder

Erfolg
Viele dankbare Anerkennung Flacon
2 3 Flacons m erforderl 5

Diskrete Zuſendung nur durch
F Merkoer Berlin 103 Göbenſtr 13

Wenn Sie von hartnäckigem
7Haukjucken

befallen ſind ſodaß Sie durch den
übermächtigen Reiz gepeinigt Arme
und Beine mit den Nägeln bearbeiten
müſſen und keinen Schlaf finden
verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlsalbo
ſofort Erleichterung Topf a 3

Zu haben in den Apotheken
Hanpt Depot Hirſch Avotheke

Bettnäſſen
beſeitigt ſofort unter Garantie
Auskunft umſonſt Alter und Ge
ſchlecht angeben Schoene K Co
Frankfurt a M 274

Zpolo n heater
Tel 183 Direktion Gustav Poller Tel 183 e

Dir Carl Sehmitz
Allabendlich präziſe 8 Uhr

Mit ſtürmiſchem Lacherfolg

Die tolle Burleskem
Burleske in 2 Akten von Oarl Schmitz

Vorher Das großartige Weltſtadt Programm

Die Pariser Schönheit e 9Cero
le Modèle vivant

In Farbenpracht und ſichteffekten rinzigarkige
herrliche Kunſtſchöpfungen

u a das Orig Modeſſ Zoppolin III mit der Germania
und die übrigen Senſations Rummern

V Der brillante Spezialitätenteil dauert nur
e Tage

mozart saal Weidenplan 20
17 Januar S UhrGustav Falke Vortrag eigener Dichtangen

Karten zu 3 2 und 1 Mk beiReinhold Koch Hofmuſikalienhandlung
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